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Uom Äüchertisch
* „Euphormi  o". Satirischer Roman dcS Johann

Barclay nebst Euphormios Selbstvertheidigung und dem Spiegel
des menschlichen Geistes. Aus dem Lateinischen übersetzt von
Dr. Gustav Waltz. Mit dem Bildnitz Barclays. 8» Geheftet
4 Mk. (Karl Winters Universitätsbuchhandlung in Heidelberg.)
Johann Barclay (1582—1621), der aufgeklärte Katholik, der
tn allen Wissenschaften bewanderte, bei Hof gern gesehene Zeit¬
genosse und Unterthan Heinrichs IV . von Frankreich, der Ge¬
heimsekretär, Freund und Gesandte Jakobs I . von England,
schildert in den am Anfang des 17. Jahrhunderts erschienenen
zwei Büchern des Euphormio sich selbst und die Erlebnisse seiner
eigenen, von den Stürmen der Zeit durchtosten Jugend. Er
führt uns kreuz und quer durch die Hauptländcr Europas und
zieht die Schwächen und Gebrechen der Franzosen, Italiener,
Deutschen und Engländer mit scharfem Blick und mehr oder
ninder derbem Humor durch die Hechel. Die Erzählung ist flotr,
llar, packend, übersichtlich, entschiedenen Ganges. Daran schlietzt
sich die geistreiche, Papisnius und JesuitismuS grell beleuchtende
und viel zum Berständnitz der vorausgegangenen Bücher bei¬
tragende„Vertheidigungsschrift". Der darauf folgende„Spiegel
)es menschlichen Geistes" entwirft ein wohlgetroffeues, leben
sprühendes und auch heute noch mustergültiges Bild der mensch
liehen Altersstufen, der Hauptvölker Europas (einschließlich
Lürken und Juden), der verschiedenen Charaktere, Stände, Be-
mfsarten. Frei von aller Satire, entstammt er der Feder des
eusgereiften, auf der Höhe seiner Zeit stehenden Barclay. Obwohl
dem lateinischen Original sich dem Sinne nach eng anschließend,
liest sich die Uebersetzung wie eine selbständige Arbeit. Di-. Waltz,
schon als trefflicher Uebersetzer aus dem Lateinischen vortheilhaft
bekannt, hat hierdurch einen realistischen Roman von hohem,
kulturhistorischem Werth der deutschen Leserwelt zugänglich ge¬
nacht.

* „Deutsches Schüler - Jahrbuch" (VII . Jahr¬
gang), begründet von Professor Dr. Lange, herausgegeben von
Or. Albert Fischer. Direktor. Preis 80 Pf . Neben dem all¬
seitig anerkannten, gediegenen und praktischen Inhalt ist der neue
Jahrgang u. A. durch Aufnahme des Abschnitts über „Deutsche
Bürgcrkunde" vermehrt worden und dürfte daher der Kalender
auch diesmal wieder von den Schülern höherer Lehranstalten
sehr willkommen geheißen werden. Gleichzeitig erschien im
gleichen Berlage (Bruno Gebel, Groß-Lichterfelde) in diesem
Jahre zum ersten Mal ein „Deutsches Schülerinnen-
I a h r bu ch". Preis 80 Pf ., welches in demselben Geiste und in
gleicher gediegener Ausstattung gehalten ist, wie das „Deutsche
Schüler-Jahrbuch". Bon besonderem Werth und Interesse
dürfte für die Schülerinnen die u. A. darin enthaltenen, aufs
Sorgfältigste zusammengestellten.Winke über die berufliche Aus¬
bildung junger Mädchen" sein.

* „Der Kampf um die Cheopspyramide ".
Sine Geschichte und Geschichten aus dem Leben eines Ingenieurs,
von Max Eyth. 2 Bände. Geheftet6 Mk. (Heidelberg, Karl
Winters Universitätsbuchhandlung.) Max Eyth. der bekannte
Erfinder und verdienstvolle Gründer der „Deutschen Landwirth-
schafts-Gesellschaft", hat aus dem reichen Schatz seiner Erleb¬
nisse uns in diesem Roman ein interessantes Werk bescheert.
Wie der Titel sagt, ist Egypten der Schauplatz der Geschichte.
Der Verfasser hat viele Jahre am Aufblühen dieses Landes mit-
»earbeitet. Mit einer umfangreichenBildung ausgerüstet, hat er
Egyptens Volk, Geschichte und Herrscher studirt und in unserem
Buch meisterhaft geschildert. Der Kampf um die Cheops¬
pyramide bedeutet den Kampf der auf die Vergangenheit mit der
auf die Zukunft gerichteten Geistesthätigkeit der Menschheit. Eine
Fülle wissenschaftlicher Belehrung ist in Form spannender
Probleme eingeflochten und eine Erklärung der Bedeutung der
Pyramide gegeben, die, wenn nicht alle diesbezüglichenMit-
theilungen auf Wahrheit beruhten, wegen der überraschenden
Ausblicke für ein Märchen aus Tausend und eine Nacht gehalten
werden müßte. Neben diesem Wahrheitsgehalt des Werkes
kommt, der Veranlagung des Verfassers entsprechend, die Dich¬
tung nicht zu kurz.

* Für den Opernbesuchcr ist es eine zeitraubende und miß-
Sche Sache, wenn er erst ein langes Opernlibrctto durchlesen soll,
statt seine ganze Aufmerksamkeitder Musik, dem Gesang und
den Bühnenvorgängen widmen zu können. Und doch ist gerade

bei der Oper die vorherige Kenntniß der Handlung unbedingt
nöthig, wenn ein Opernabend einen rechten Genuß bieten soll.
Wir weisen deshalb auf das soeben in zweiter vermehrter und
verbesserter Auflage erschienene Opernbuch von Dr. Karl Storck
hin. das obigem Mißstand in gründlichster Weise abhilft. Das
Beste an llassischcn und modernen Opern, was die I-tzige Qpern-
saisou bietet, hat der Verfasser in funstverstandlg-r Auswahl ver¬
einigt und macht uns so mit den auftretenden Personen uiib der
Handlung, kurz, mit dem ganzen Snljalt üon uljet 100 Df>ent
vertraut. Der prächtige, mit dem Medaillon Mozart» ge¬
schmückte Einband macht das Buch auch zu einem reizenden
Geschenk geeignet. Preis 3 Mk. (Muth'sche Verlagshandlung
in Stuttgart .)

* B' ernhard ". Roman von Walburg Maurer.
Verlag von Alexander Duncker, Berlin W. Preis drosch. I Mk.
50 Pf .) Eine Liebesgeschichte, in der sich die Seelenkampfe eine»
mit allen erdenklichen Gaben des Geistes und Herzens ausge¬
statteten Mannes gegenüber der Liebe zu einer unter der
Tyrannei eines lieblosen Mannes schmachtenden Frau tmeder-
spiegeln. Der Roman spielt theilweise auf dem Boden der Groß¬
stadt, theilweise auf dem herrschaftlichen Gute des Helden.

* Die illustrirte Monats-Zeitschrift„K u n stgewer b e
fürs Haus"  herausgegeben von C. v. Sivers (Verlag von
Otto Lienekampf, Berlin W. 35, Lützowstraße9), hat mit der
Oktober-Nummer ihren zweiten Jahrgang begonnen. Dieselbe
liegt uns in neuer, geschmackvoller Ausstattung vor. und bietet
wieder einen erfreulich reichen Inhalt von künstlerisch schonen
Arbeiten in den verschiedensten Techniken des modernen Kunsi-
g-werbes. Wir finden darin außer einem interessanten Aufsatz:
„Ein Jahr deutschen Kunstgewerbes" von Peter Jessen, bm
Direktor vom Kunstgewerbe-Mufeum zu Berlin, einen schonen
Schrank von dem dänischen Meister Th. Bindesboll. einen
Sviegelrahmen von Prof. E. Doeplerd. I ., ferner Kissen, Decken,
Rahmen, Fächer, Konsolbretter. ein Kinder-Waschtisch mit
Majolikafüllung. Schreibmappen, eine sehr eigenartige, farbige
Beilageu. A. m., alles Entwürfe von bewährter Künstlerhand.
Die beiden Musterbogen. welche die Naturgrößen Aufzeichnungen
geben, sind diesmal ganz besonders reichhaltig ausgefallen.

* „Goethes Leben und Werke ". Von Ludwig
Geiger. (Einzeldruck aus: Goethes sämmtliche Werke. Voll¬
ständige Ausgabe in 44 Bänden. Mit Einleitung von Ludwig
Geiger. Mit zwei Bildnissen Goethes, einem Gedicht in Fak¬
simile und einem Rcgisterband.) Leipzig, Max Hesses Verlag).
3 Mk. Eine neue Darstellung von Goethes Leben, sowie eine
Einführung in das Verständniß seiner Werke und seines Wesens
wird hier von einein Altmeister der Goetheforschunggeboten,
der als Herausgeber des Goethe-Jahrbuches seit Jahrzehnten in
der Litteratur-Wiffenschaft eine der ersten Stellen einnimmt! Di-
Schrift enthält folgende9 Abschnitte: 1. Leben; 2. Politik;
3. Religion; 4. Lyrik; 5. Kunst; 6. Dramen; 7. Episches, Er¬
zählendes; 8. Geschichte; 9. Briefe, Gespräche, Tagebücher.

* Ueber die Nothwendigkeit der Errich¬
tung von H ei l stä t t en für Herzkrank  e". Vortrag,
gehalten in der Sitzung der Deutschen Gesellschaft für öffent¬
liche Gesundheitspflege vom 13. Mai 1901 von Dr. insä. Martin
Mendelsohn, Universitätsprofeffor in Berlin. (Berlin, Georg
Reimer.) „ „ .

* Die Hefte IX und X des Lieferungswerkes„Alpine
M a j e stä t en u n d i h r G ef ol g e" (Verlag der Vereinigten
Kunstanstalten, München), auf das wir bereits des Oefteren auf¬
merksam gemacht haben, bringen ausgezeichnete Aufnahmen von
der Furka-, Stilfserjoch- und Ponalestraße, prächtige Bilder aus
den Bergen um Schliersee, Tegernsee und im Allgäu, Gebirgs-
scenerieen aus der Umgebung der Schlösser Neuschwanstein und
Linderhof, und endlich grandiose Ausschnitte aus dem großartig¬
sten Theile des Kaukasus. Die Heft« werden in der Touristen¬
welt sicher immer mehr Freunde gewinnen.

* „Das Geschlechtsleben des Weibes ", eme
physiologisch-sociale Studie mit ärztlichen Rathschlägen von
Frau Dr. Anna Fischer-Dückelmann. 7. stark vermehrte und ver¬
besserte Auflage. 8a, 219 Seiten. (Berlin, Hugo Bermühler, Ver¬
lag.) Nach kaum anderthalb Jahren liegt das Werkchen in 7.
vermehrter und verbesserter Auflage vor uns, ein Ereigniß, wie
es bei der heutigen Konkurrenz auf dem Büchermärkte nur selten
vorkommt. — Di- Lektüre des Buches gereicht beiden Geschlechtern
zum Nutzen. Natürlich ist es vor Allem für di- Frau geschrieben.
Es kann dies gute und aufklärende Buch nicht genug jeder an¬

ständigen Frau und auch dem Man« , der FrauartuAU^
Ehr« noch zu schätzen weiß, empfohlen werde». Jem y mt
sonderer Vorzug des Schriftchens ist, daß die Versaß err»
ihrem heiklen Thema «ine Delikatesse bewahrt, die
Lektüre dieser Schrift zu einer angenehmen macht. _ ~̂ r,,

» In Zürich starb am 7. Juli 1901 im Alter von 72 Jahr«
die bekannte Schriftstellerin Johanna Spyri, sie wurde a»
12. Juni 1829 als Tochter eines Arztes zu Hirzelr« Kant«»
Zürich geboren, ihre Mutter war die Dichterin Meta Heuffer.
von der sie ihr tiefes religiöses Empfinden und das feine poetische
Gefühl geerbt hat. Die Stoffe ihrer Erzählungen entnahm sie
dem Leben und Treiben in den heimathlichen Bergen, das sie mit
dichterischem Schimmer zu verklären wußte. Ist Johanna Spyrr
in der Hauptsache Jugendschriftstellerin gewesen, so hat sie doch
auch für junge Mädchen und Erwachsenem dem Buche—
Spyri AusdemLeben.  3 . Aufl. Mt dem Bilde der
Verfasserin. (Hall- °. S .. C. Ed. Müller.) 2 Mk. 40 Pf . -
fünf anmuthige, duftige Geschichten geboten, die umso mehr
Werth haben, als es Erzählungen aus ihrem erzenen Leben sind
und sie ihren Hinterbliebenendie Herausgabe sonstigen Materials
zu einer Lebensgeschichte untersagt hat. Sie schrieb darüber:.
Ich kann eine Geschichte meines Lebens nicht schreiben, ist es
doch hauptsächlich eine innere Geschichte, Kinder- und Jugend¬
erinnerungen sind in „Aus dem Leben erzählt. h

* Die Sonderhefte, welche die Monatsschrift „Deutsche
Kunst und Dekoration" (Verlag : Alex. Koch, Darm¬
stadt) den einzelnen Mitgliedern der Darmstädter Kunstler-
kolonie in fortlaufender Serie widmet, werden allem Anschein
nach wirklich die beste Gesammtdarstellung des „Dokumentes
deutscher Kunst" auf der Mathildenhöhe werden. Das
Novembcrheft (Nr . 4 der Künstlerkolonie-Serie) ist Prof.
Christiansen,  dem viel umstrittenen»Erneuerer" der
Dekorationsmalerei, gewidmet. Eine große Zahl trefflicher
Reproduktionen von einzelnen Theilen seines„Hausesm Rosen
unterstützen wieder den Eindruck des kunstkritischen Textes, dev
den Vorzügen und Schwächen Christiansens gleich gerecht wirb.
Aus dem Inhalt des Heftes seien noch hervorgehoben em mier-
essanter Artikel: „Darmstadt — die werdende Kunststadt de«
allerdings etwas viel Zukunftsmusik enthalt, und em Artikel
„Kleine Bronzen der Darmstädter Ausstellung. dem mehrere
werthvolle Illustrationen beigegeben sind.

* Im Verlag von Julius Hoffmann in Stuttgart ersten
soeben: „Hoffmanns Haushaltungsbuch für das
Jahr  19 02 ". (20. Jahrgang.) Eleg. karton. 2 Mk.
jedem Haushalt kommen täglich vielerlei Ausgaben vor, die rin,
Laufe der Wochen und Monate zu erklecklichen Summen an-
wachsen. Nur wenn darüber genaue Aufzeichnungen gemach«
werden kann die Hausfrau ersehen, in welcher Richtung zu vre«,
ausaegeben wird, und wo Ersparnisse nothwendig und mög¬
lich sind. Hoffmanns Haushaltungsbuch ermöglicht diese Ueber-,
sicht dadurch, daß es für die täglichen Ausgaben 16 Rubrike«
bietet, deren jede für sich summirt werden kann. Beispiele er-,
läutern, wie die Jahres-Schlußrechnungm d-e angefugte Tabelle
eingetragen werden soll. Küchen-Kalender, Masch-Tabelle, Raum,
für Adressen und Notizen, Rathschläge für die Gesundheitspflege,
sowie einige andere, für die Hausfrau nützlichen Aufsatze und ern
Notizkalender für 1902 ergänzen das Buch, das durch seine Billig-!
keit und hübsche Ausstattung zu einem Weihnachtsgeschenk

^ * $ aä Perpetuum mobile.  Eine Beschreibung de^
interessantesten, wenn auch vergeblichen, abn doch immer ftw* .
reichen und belehrenden Versuche, eine Vorrichtung oder Maschme
berzustellen. welche sich beständig, ohne äußere Anregung von
selbst in Bewegung erhalten soll. Von A. Daul,  früherem
Mitredakteur des »Technikers" in New-York. und der Milwaukeev
Gewerbe- und Industrie-Zeitung „Fortschritt derZed. Mch
37 Abbildungen. (Preis 2 Mk.) (A. Hartlebens Verlagm Wien.)

* Die Geheimmittelfrage  im Lichte der Reichsge-
setzqebung. Eine Kritik des Bundesrathsbeschlusses tont
25 Januar 1900. Von Dr. Georg Lebbin.  gerichtlicher Sach¬
verständiger für den Verkehr mit Arzneimitteln und Giften an,
König!. LandgerichtI , Berlin. Preis 1 Mk. (Berlin, Verlag
von Max Kaspar, Berlin W.) t ... . f

* Der schwarze Mönch  und andere Erzählungen
von Anton Tschechoff. Deutsch von C. Berger Mit Buch¬
schmuck von H. Heise. (Leipzig, Richard Wopke.) Pr . 1 Mb

LiüMlMei k Bröcking,
Satanische Central -Buclihaitdlungr,

4 Bärenstrasse , » Wiesbaden , » Bärensjrasse 4.
Telefon 3513. beehren sich hiermit anzuzeigen , dass ihr

W eihnachts
complettirt ist. Dasselbe bietet eine hervorragende Auswahl in

Prachtwerken,Klassikern,Geschenksiitteratur,Jugendschriftenu.Bilderbüchern,
Ä-Uswahlsendungen stehen zu Diensten . Ein umfangreicher Eager -<Catalog gelangt im Laufe des November zur Ausgabe 15808

ßaschmsglichsie Beschaffung
aller Erscheinungen des in - und ausländischen Büchermarktes

jSpecialität : . . .. .
Modernes Antiquariat . IVLodernes Antiquariat.

Umfangreiches Lager guter , im Preise herafogesetater Bücher.
Aufmerksamste Bedienung . Versand na . « auswärt
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In den Meldern von lieaumont,Texas,V.Sl.i A.
Eine Gelegenheit, sich an den Oelfcldern zu betheiligen , welche Sachverständige für »die reichsten Oelfeldcr der

Welt“ erklären. T

The Lome Star «I Crescent Oil t « .
in New -Orleans La ., V . St . v . A .,

eingetragen gemäss den Gesetzen des Staates Louisiana , Y. St. v. A.

Capital . . • • •$ SjSOOjOOO
getheilt in 2,500,000 Actien von je $ 1.00.

Hiervon wurde eine Million zweihundertfünfzig Tausend Dollars al Pari für die Verkäufer der Güter der jetzigen Compagnie als volle
ÜaHnng emittirt, und zweihundertfünfzig Tausend Dollars sind an Amerikanische Capital,sten ausgegeben worden und der Erlös ist zur Betordeiung
(und Ausdehnung des Betriebes verwendet worden.

'S Durch spezielle üebereinkunft wird eine beschränkte Anzahl der Schatz-Actien der Compagnie für Subscription in Deutschland off-rirt zu
4 Mark 20 Pfennig

;per Actie, voHständ̂ zahU.und̂ icht.schâ bar. ^ halten ^ Subscriptionen werden in der Reihenfolge ihres Empfanges aus¬
geführt werden.

•' The Lone Star & Crescent Oil Co. besitzt 7l/s acres Land als Froilelin auf den Lpindlc Top Heights mitten in dem nachgewiesenen
Oel- Territorium zu Beaumont, Texas, V. St. v. A. Angrenzende Ländereien sind kürzlich zu über SM,000 Mark per aore* ™* *uft '™ rden- . ^

Die Gesellschaft vervollständigteihren ersten Brunnen am 3. Mai und ihren zweiten Brunnen am 19. September, von deuen be
darauf abgeschätzt sind, bei selbstständigem Fluss von 50,000 bis zu 100,000 Fässer Oel täglich liefern zu können. Ferner hat sie lhie Yorrath-
Bassins von 37,EGO Fässer Inhalt im Felde vollendet. , TJ .. . T. . . anRnihst

Die Gesellschaft hat ein Quadrat Land in der Stadt Beaumont gekauft, in Verbindung mit den Hauptbahn-Limen und hat daselbst
einen 10,OOO-Fass-Behälter errichtet, welche durch Privat -Röhren -Strecke mit den Brunnen in Verbindung stellt ~ w0

Die Gesellschaft besitzt ferner 450 Fuss Front an Strom-Wasser am Sabine Pass, am Golf von Mexico, -6 Meilen voto Brunnen, w
/sie Werft« gebaut und vier 50,000-Fass-Vorrath-Bassins errichtet hat . Genügender Platz für 800 000 Fass weiteren Vorrath ist m diesen Oiund-
stücken eingeschlossenund werden so rasch als möglich errichtet werden. Dieses Grundstück steht mit den Brunnen durch eine 6 Röhien-btiecke,

wekhe jetzt vollbndeteist,̂ in V̂mbindnt̂ ii £ompany  . gt die e;n2ige  j m Beaumont -Feld arbeitende Gesellschaft, welche eine directe Verbindung

von ihren ^ ^ " O'g^ pgrimft ^ t auch das Recht ertheilt worden, Vorräthe zu errichten und Röhren-Verhindungen zu legen innerhalb c
Grenzen der Stadt New-Orleans La., V. St. v. A., es ist die einzige Gesellschaft, welche dieses Privilegium hat — und diese Einrichtung wild

jetzt «emacht^ rend ^ drei  Monate machte die Gesellschaft Geschäfte, welche 300,000 Dollars per Jahr gleichkommen für Oel-Verkäufe
nd der Secretär berichtet über in Händen habende Contraete , welche sich auf über eine halbe Million Fässer belaufen.

Zum Zwecke weiterer Entwickelung

Mala -Mr.
Konorah

Sensationell! Sensationell!
4 Welsons,

die eleganten Kraft -Turner,
Clown UEertlio

mit seinen wunderbar dressirton Hunden,
sowie das übrige

grossartige Programm.
Im llauiitrestaurants

Frei -Concert
des Schrammel-Quartett . 16416

pr. Ltr. im Fass 70 PfBrindisi

Italienische Weine.
Italia KI . 55 I*f „ bei 18 KI . SO Pf .,

pr .Ltr. im Fass 60 Pf., schön, lieblich.Tischwein.
Barletta KI . « S Pf . , bei 18 Kl . « O l *f. t

Ltr. im Fass 70 Pf., sehr kräftig.
Kl . 35 , bei 18 KI.

30 Pf . , pr. Ltr . im Fass 80 Pf. Ersatz füi
Bordeaux bei viel billigerem Preis. Derselbe
wird Blutarmen und Reconvalescentenärztlioi,
empfohlen. _ _

Wssivio Fl. 90 Pf., bei 12 Fl. 85 Pf., pv,
Liter im Fass 1 — Mk., voller blumiger Wein,
viel besser wie Bordeaux in gleicher Preislage

Verinouth , Original v. Francesco Cinzam
& Co,, Torino, Klascbe 1 .85 Ik . ^ ;

Marsala vecchio Fl. 1.30 Mk. t
, Old Brown „ 1.70 ,
„ Old Extra Dry „ 2.— „ 16267

F . A . Dienstbacli , Rheinstrasse 82.

wird die vorliegende Offerte von Schatz- Actien in Europa und Amerika gemacht und der vollständige Erlös wird ™m Ankäufe von
Bassin-Wagen, Bassin-Barken, Bassin-Dampfern und weiteren Behältern , wenn nothig, sowie zu anderen nothwendigen Anschaffung der
Gesellschaft verwandt, um solche in den Stand zu setzen, das Product ihrer Brunnen schnell und Ökonomisch auf den Markt zu brin en.

Die Direction der Gesellschaft besteht aus wohlhabenden , einflussreichen und in der kaufmännischen Weit angesehenen Männern,
wovon man sich durch Anfragen bei jedem Auskunfts-Büreau überzeugen kann. Dieselben widmen sieh persönlich den Geschäften der Gesellschaft
und sind für deren gute Leitung verantwortlich.

fA.G . Schlieder , Esq., Präsident , New-Orleans, Präsident der American Brewing Co., und der Salinen
Brich & Lumber Company.

II. K . Fletcher , Esq., Yice-Präsident, auch Yice-Präsident der Beaumont& Northern Railway
' Company, Texas Tram & Lumber Company.

Alfred Hennen Morris , Esq., zweiter Vice-Präsident, (Kapitalist, New-Orleans& New-York.
O. B. Greeves , Esq., dritter Yice-Präsident, Besitzer der Beaumont Iron Works.
S. A. Trnfant , Esq., Schatzmeister, Kassier der Citizen’s Bank in Louisiana. .
Carl Wedderin , Secretär, New-Orleans, La.

Pino « rKfieiri-ft Foule ihrer Urkunde, richtig beglaubigt von A . « Vansittnrt , Esq., Briftlscher Konsul in New-Orleans,
aclst beglaubigten Copien der Besitz-Urkunden etc. befinden sich in den Büreaus der Europäischen Vertreter der Gesellschatt in London.

Siifoscriptionen
, _ - T, , odi-esftTrt werden und Certificate für den Betrag von 50 Actien oder deren Vielfachen werden sofort von den
können an ^ Unterzeichnec b , werden . Subscriptionen für weniger als 50 Actien werden vom Stamm-Büreau der Gesellschaft in

schnell als "möglich ausgiebt (ungeiühr 30 Tage vom Empfangs-Datum an)
Trust -Empfangsbestätigungenfür den Betrag der Subscriptionen werden gleichzeitig ausgegeben. fc

Rimessen sind zahlbar zu machen an

Davies , Chivers & Co.,
Europäische Vertreter,

3, Copthall Buildings , London , E . C.

ESSMERsTHEE
, ■lörrM /Nrmi nui/rw ODGOrD \ nV  CT QA Iflfl I IMH IOC

DAS TÄGL. FRÜHSTÜCK FEINSTER KREISEU. AN MEHR. DEUTSCHEN HÖFEN GETRUNKEN.
Bei Carl Mertz , Wilhelmstrasse 18.

PROBEPACKET 60, 80, 100 UND 125 Pf.
(F . a. 1082/8g)F 122

Schluss
unseres

Räumungs ^Verkaufs
zurückgesetzter Artikel

Mittwoch Abend , 27 . November.
Havelocks,
Paletots,
Schlafröcke,
Joppen,
Phantasie -Westen.

Noch vorräthig eine Anzahl

Eine Anzahl

prachtvoller Reise-Taschen
mit Toilette-Necessaires

(Damen -Taschen u. Herren -Taschen)
ganz extra billig.

Gouleurte Hemden,
prima .Qualität,

Stuck Mk . 4 .50.
Restbestände in

Taschentüchern u.
Unterkleidern.

16476

Cwosläiifer,
Linolen

in allen Breiten und
Qualitäten.

Felle
in allen Grössen . ''

Fenstcrmäntel
in allen Farben,

aus Fries , Plüsoh und
Filz.

Wer gute und billigeMöbel
kaufen will, der wende sich an

Jobs.Weigand&Co.,.

Die zurückgesetzten Preise sind an jedem Artikel neben den bisherigen vermerkt.

Verkauf nur gegen Saar.

38. Wilhelmstrasse 38. RoSCIlthaS& David.

Wellritzstrasse 20.

Schwache Angeil
werden nach dem Gebrauch
des Tyroler Enzian-
Branntweins so gestärkt,
dass in den meisten Fällen
keine Brillen und Augengläser
mehr gebraucht werden,
k Glas 1.50 Mk. 15065
BackeL Esklony,

Wiesbaden,
Taanusstrasse 5,

gegenüber dem Kochbrunnen,
Drogerie und Parfümerie.

Erstes Special - Geschäft für
sämmtliche Parfümerien und

Toilette-Artikel.
Versandt aller Artikel von

5 Mark an portofrei.



Für körperlich zurück¬
gebliebene und scropku-
lös «* Minder empfehle uli
vorzügliches Stärkung »'
mittel 1449t

feinsten

Medicinal-
Leberthran,

garantirt reine , doppelt
liltrirte Waare , den An¬
forderungen des deutschen Arznei-
Gesetzhuches genau entsprechend
und von angenehmemGeschmack,
deshalb von Kindern mit Vor¬
liebe genommen, vorräthig ia

*/i Flaschen a Sö I*f .»
t/a , a 4 « Pr.

Lose ausgewogen
per '/- Eiter 6 « Pf.

Chr . Taufoer
fllrügenliandluo^

KirchgasBO6. Telephon 717.

Ro . 550 , 4» . Jahrgang . Wiesbadener Tagblatt ( Avend -Nusgabe ). Lterlag : « anggasje » V. 25 . November ^» » 1. Gelte H.

Kaiser - Fanorama.
< o H
0 3 »!3 CTQ

m- e-,
rr&aq

n o*
SB ’?
r<e g.

Ausgestellt vom 24. bis 30. November:
Fünft . -, letzte u . schönste Serie der

Pariser Weltausstellung 190 » .
Diese nachträglich und mit besonderer Sorgfalt
fertiggestellte fünfte und letzte Serie ist die
Interessanteste und schönste der mit so grossem
Beifall aufgenommenen Bilderoyclen der Pariser
Weltausstellung und sollte deren Besichtigung

von Niemand versäumt werden.
Eintritt 30 Pf. Schüler 15 Pf. Abonnement,

Thee’s neuester Ernte.
Auch in Deutschland hat der Thee-

Consum gegen früher ganz erheblich zuge¬
nommen. Man lernt bei uns den Werth des
Thee’s gegenüber dem werthlosen Kaffee-
getränk allmählich schätzen. Die da¬
durch immer gesteigerte Nachfrage nach
feineren u. vor Allein auch kräf¬
tige Aufgüsse gebenden Thee’s ver¬
anlassen mich, die Consumenten auf die
Vorzüge der von mir in den Handel
gebrachten Mischungen besonders
aufmerksam zu machen . Meine
Thee’s zeichnen sich vor Allem aus
durch ihre mit besonderer Sorgfalt,
nach langjähr . erprobter Thee-
kennlniss , ausgewählten vor¬
züglichen «Qualitäten , die jeder
Geschmacksrichtung angepasst sind, so¬
wie durch besonderen Wohl¬
geschmack , Kraft u . Frische
des Aromas . Ganz insbesondere
aber durch kräftigen « ufguss , wie
dies die jetzige «äescHmai -ks-
riehtung wünscht . Wen vielen
Klagen der Consumenten ist
hiermit vollauf Heclmnng ge¬
tragen . Schon meine billigeren
Sorten ä Mk . 1 . 80 und Mk . 3 .—
ergeben einen sehr ergiebigen , rein-
schmeckenden Haushaltuugs-
Tbee . Als ganz besonders vorzüg¬
liche Marken aus meinem reichhaltigem
Theelager empfehle ich

Haushaltiings -Thee ä Mk. 1.80
Fainiiien -'B' hee „ 2.—
Frühstücks -Tliee „ 2.40
Gesellst hafts-Thee „ 3.—
Nectar-Thee * 3.20
Five o’clock-Thee , 3.50
Russ. Mischung „ 4.—

Kaiser - Mischung (das Beste d. neuen
Ernte) Mk. 5.—

Theespitzen gute Qualit. Mk. 1.40
„ fein u. kräftig „ 1.60

Alles per Ko., bei Mehrabnahme ent¬
sprechend billiger.

Wüh . Heinr . Birck,
Ecko Adelheid - und Orauienstrasse.

Bezirks-Telephon 216. 14432

Verein für volksverständlicfte Gesundheitspflege.
(Natnr -Heilvereln .)

WM- Damen -Bortrag,
gehalten von Frau «»iga » scliommler auS Leipzig, über da» Thema: „Warum giebt es so

Der Vortrag, zu dem nur Frauen Zutrift haben findet Dienstag , den SS. Nov . d. A. ,
Abends «'/. Uhr präeis, in der.Aula" der Oberreal, chnfe statt. 1 463

Eintrittspreis fürN'chtmitql.-der 40 Pf, Narftand
Zu zahlrifLem Besuch ladet ein_ __ _ Dct Vorstand.

Unbedingt
gut und sehr empfehlenswert !]

ist mein

Special-Cacao
per Pfund Mk. 2 .00

MM, Biirper
Hellmundstrasse 27 . 16352

6g. Otto Bus,
Inhaber des ' 16226

c. Theod. Wagner’schen Ühren-Gescliiiits,
UliihlpiMbe 4,

empfiehlt sein reichhaltiges Imger inUhren
jeder Art in nur soliden bewährten Fabrikaten

zu billigen Preisen.

Versteigerung.
Dienstag, den 20. November d. 2^

Vormittags 10 Uhr beginnend. werden bei
unterfertigter Stelle, .tz-rrnaartcustran«; 7 dalucr.
die im Districte Schiersteuierlach». gewann, am
Kaiser- Friedrich-Ring Hierselbst, bclegenen
Do mäneu-Parzellen ,
Lagcrb. 3io.5119ha u.5119 hb= 27 a24,25 qm groß,

0 5124 ab ,. 5124 ae = 13 „39,o0
5125c = 11
5126c = 9
5127c -- 8

= 1

,76
,95
.20
.. 07

5125b
5126b „
5127b „

„ „ 5150a
öffentlich versteigert.

Nach 11 Uhr werden neue Bieter nicht mehl
zugelassen, sondern die Aersteigeruna wird nur unter
denjenigen fortgesetzt, welche bi» dahin ein Gebot
abgegeben haben. , F <äoo

Wiesbaden, den 19. November 1901.
Königliches Domünen-Rentamt.

Bestes , billigstes und reinlichstes
Heizmaterial für Hausbrand , Bäckereien , Metzgereien u. s. w.

Vorzüge:
Braunkohlen - Brikels lassen sich in jedem Ofen verwenden.
Braunkohlen - Brikets entwickeln eine angenehme gleichmäßige Wärme.
Braunkohlen - Brikets russen und schlacken nicht.
Braunkohlen - Brikets verbrennen absolut geruchlos.
Braunkohlen - Brikets sind leicht anzündbar mit wenig Holzspänen.
Braunkohlen - Brikets halten ein Feuer viele Stunden lang ohne besondere Wartung.
Braunkohlen - Brikets sind in der Heizung sehr reinlich und staubfrei.
Braunkohlen - Brikets sind im Verbrauch sehr sparsam.
Braunkohlen - Brikets sind für Küchenfeuerung besonders geeignet wegen gleichmassiger

Hitze und lang anhaltender Gluth.
Braunkohlen- Brikets beschädigen die Kacheln , Herdplatten oder Kochgeschirre nicht.

Zu haben in allen Kohlenhandlungen und sonstigen Verkaufsstellen.
Nähere Auskunft ertheilt gern

Karl V ©! z , Mainzerstrasse 32 v.

Marke.„Bären“-

Schweizer
Alpen - Rahm.

Süsser Schlagrahm,
in natürlich . Zustande conservirt.

Hält sich während langer Zeit und ersetzt
für alle Zwecke den frischen Rahm.

Niederlage bei 5196
j . C . Meiper , Mircligaase 53.

Medieinal-Lcberthran per Pfund 60 Pf.
empfiehlt 16465

Carl Schaelffer , Bürgener Nfaclif .,
_ Kellmundstraße 27._

Ziuer-HÄi,
geruch- u. gefahrlos, trans-

port., ohne Rohr.
Cfarantie f . höchste

Heizkraft.
Verbrauch ca. 3—4 Pf.

ä Stande. 12768
Auf Wunsch zur Probe.

Conrad Krell,
Taunusstrasse 13.

Frisch eisigetroffen!
Von Havana - Importen der neuesten Ernte
sind unter andern in srlitbien liellcn Fiirtien und milder

Qualität besonders preiswerth zu empfehlen:
Bock & Cie . v. 22 Pf. bis 100 Pf. p. Stck., ca. 18 verschied . Fa{ons.
Henry « lay “ , '1" 9n
ITp mann
ATricana ,, __ „
Coiuiuer ^ial ,, 25 „ ,,
Corona „ 35 „ „
Miel „ 24 „ „
Marias „ 28 „ „
Vnclan „ 25

26
26
30

120
150
300
160
70
60
60

200

20
15
10
10
5
5
7
8

Auf Original-Kistchen mit 25 oder 50 Stück Inhalt gewähre
ich 5 ”/o Rabatt . „ .

Auf Havana-Importen der vorjährigen Ernte gewahre ich, ec
lange Vorrath, 30 ”/o Kabatt.

August Engel, Königlicher Hoflieferant,
Hauptgeschäft: Filiale:

14. Taunusstrasse 14. Wilhelmstr. 2, Ecke Rheinstr.

Sehr empfehlenswerth!
Roths Familienthee,

hochfeine Souchong - Mischung,
per Pfd. Mk. 3.—. 4

Beaujolais, hochfeiner Burgunder,
per FL Mk. 1.40, bei 10 Fl . 7Va% Rabatt J

Feinster Jamaica -Rum
per Fl. Mk. 3.- .

Cognac Vieux (sehr fein)
Ö per Fl. Mk. 3.- . 16271

Aufschnitt feiner Fleischwaaren
und Käse.

J . M. Roth Nachf .,
4 Gr. Burgstrasse 4.

Linsen» extra groß . . . . per Pfund 20 Pf,
Riesen-Erbsen ni. d. Schale „ ,, 17 ,
Gelbe große pot. Erbsen . « 20 ,
Grüne französische Erbsen . „ 26 .
Pertvohnen . ^ »
Langbohnen . . . • • • . ,, « ,.„r ö * j

Sämmtliche Hülsenfruchte ttt garantrrt ,
bestkochender Waare empfiehlt ■■

Carl Schaeffer , Bü «gener Nfachf .v
Hellmundstraße 27. 16461

jPrima Weißbrodp« 2aib 40
| Schwarrbrod . * „» ?7 .

Petroleum . » lo m
Carl Kirchner * J.

Wellritzstraße 27, Adlerstrabe 31.

WA empfehle mein reich assort. Lager in Bandagen jeder
WrUMEetveNveU Art, LeibbindenD. R.-P., Gürtelbandage» und

Snspensorien. Jrrigatore, compl. mit Mutter- und Ciqstirrohr, Mk. 1.3« per St. SaMmtl
Art. zur Wochenpflege, sowie Verbandstoffe zu Marktstraße.

(Ingariicher Cognac.
Graf Stefan Keglevidi MI..Promontorb.Bndapest.

Mit den höchsten Auszeichnungen prämiirt und den besten franz. Marken ebenbürtig.
Vertreter: Fr, Alb. Gros, Bismarckring 39.

W . Bf. Birck , Adelheidstr . 41, V.  Kaders Wcbf , Michels-
DePOtS. berg 32, A. «»enter, ßahnhofstr. 12, frr. Ccroil, Goethestr; 13,

Adolphsalle" , H Säack . Marktstr. 19, B . « - » >« « , KL Burgstr. Ml .ng «d-
Itöfer , Seerobenstrasse 16, E . fAoc .is , Sedanplatz 1, • . . Wi »,orI
O . Eilie , Mauritiusstr. 3, A . H . Ein „ cnkoi . 1, Ellenbogcngasse 15, 3. ^M . nor

_ Schwalbacherstr. 33, Niccf , Rh-instr. 63 und Mamzerstr ^ M Mê eabud,LOranienstr.52,J-M.Botli Niclif.,Gr.Burgstr.4, S.  bcl.aab,Giabenstiasse.̂̂-

Wand-Lampen 25^
Tiseli-Lampen- 125- .
Mn§e-Lampen- 145»»
Impein ^  250 «»

zu den feinsten Ausführungen.

Garantie
für gutes Brennen!

Kaufhaus

Kirchgasse SS,
neben M. Sclmeider . 14358



zeige hiermit ergebenst an

Merz 'Schnhwaaren
Hauptgeschäft befindet sich wie seither
Langgasse 18-

Soecialität

mifj«m.,3era”
^ufdirSohiy

sse 30. Theodor Werner , Ecke Langgasse,
Special -Wäschegeschäft , gegründet 1868.

49 . Jahrgang . No . 550.Wiesbadener Tagblatt <Abe,rd-A «sgabe ) . Verlag : Langgaffe 27Seite 1* . L5. November 1901.

eJSK""k Carl Roch,Ä & .
Empfehle mein sehr großes Lager in

# Mdemnnen,M.ll.MMWNlleN.
Memmen MM

ohne Well.
Kadeöstn für Gas-v. Mlenhelm,

11876

GaslUres und Ampeln.
neue moderne Muster»

In nur prima Maaren zu bekannt sehr billigen
Preisen.

Till « .

Hervorragende Worstenlund Havana . Mille » 5 Hk ., IO « St . » .70 , SO 8 «. 5 Mk.
empfiehlt

HeScir. Lensch,
_Tr«n JNTiodprl vnn *a *m »el . Wilhelmstrassp 50.

LWohlfahrts - Loose.
' ■ Zieliung S » . Sov . bi » * • » ez.
^anpttr . r 100,000 , 50,000 , 25,000 Mt.

|othe Loose . F3i
Ziehung IC . bis 30 . Deibr.

haupttr . r 100,000,50,000 , 25,000 Mk.

»es ftss Md. 3.30. ®XUAT
. Bachor, «LL .. Mainz.

Linoleum-
Teppiche

in grösster Auswahl
von IO Mk. an empfiehlt

Julius Bernstein,
54 Kirchgasse 54,

nahe der Langgasse . 16150

Jagdwesten,
Arbeitswämse— Walkjacken.

Grosse Auswahl. Billige Preise.

Friedr. Exner,
Wiesbaden , Xengaese 1*.1661

Dr. Raab’s Sterilisir-Apparat
mit tiurtdrncb -Wcrschlnss

(D. R. P. No . 86078)
ist eine patentamtlich anorkannte wesentliche Verbesserung des
Soxhlet - Verschlusses. Derselbe functionirt tadellos und stellt sich
erheblich billiger als der Soxhlet-Apparat. Gebrauchsanweisungen,
sowie für Jedermann leichtverständlicheVorschriften zu Milchmischungen
nach den Professoren Dr. Biedert u. Dr. Heubner-Hoffmann werden jedem
Apparat beigegeben. Zu beziehen durch alle Sanitäts-Geschafte und
bessere Drogenhandlungenoder direct vom Patentinhaber 15141

Taunusstr. 2. SP . A . StOSSj Medicinisches Waarenhaus.

der Wein - und Obst -Brennerei Cftlltlial Hftliail,
gegründet 1823; preisgekrönt auf der

Pariser Weltausstellung 1900 mit der
goldenen und silbernen Medaille,

empfiehlt die Flasche zu Mk. 1.75 bis Mk. 4.— n ,A . Hopfner , Bismarck-Ring.
Vertreter : W . Anacker , Bismarck-Ring 15, 1.

SidiiMiitnielil
(Marke Oeorg Plange ),

bestes Blüthen-, rcsp. Confectmehl, fei»
weich, aus neu eingetroffenem Waggon
. .!5 W. md iiielirk17  m,

ftr. Octkcr’sMpniocrä8 W
(!. F.W. Schwanke,Wicshadcii,

Lebenrmittel- und Weiuconsumgeschäft,
Schwalbachcrstr. 46, gegenüb. Emser- u.Platterstr

Telefon 414. _ _ _

Kalten Aufschnitt,
täglich frisch, von 90 Pf., 1.20, 2.— Mk. per Pfd,

tts Hansburger Rancttiscft
empfehle bestens. 16501

Oscar Steigert,
Taunusstrasse 50. _ _ _

la Holl.Sardellen,
1901 er Fang, per Psund1.— Mk.

Carl Seliaeffer, Biirgencr Naehf.
Hellmnndstraste 27 16351

Dr. S Fiel,
amerikan dentist, Halinkofstrasse IO.

Mund- und Zahnkranke.
liUntitliclie Xälmc . Plombiren etc.
Sprechstund. 9—o, Sonntags 10—12 Uhr. 16157

Im eigenen Interesse
meiner wertsten Kundschaft liegt, die

Wäsche-Bestellungen für Weihnachten
frühzeitig zu machen, zumal schon viele Aufträge vorliegen. 16024
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Gonserven Delicatessen
52. Kirchgasse 52. J . C . fi £ © tp © I % 52- Kirchgasse 52.

1867 Gegründet 1867 . " Vß

w
o
u
ÖJ

C
<D

in
Durch bedeutende Vergrossermig meines Lagers , £anz besonders meiner VerkaufSlokalfitätCM , bin ich

det Lage , allen an mich gestellten Anforderungen in weitgehendstem Maasse gerecht zu wer en.

Täglich Eintrefai aller Oelicatesseo der Saison.
Versandt nach auswärts. Aufmerksame und streng reelle Bedienung.

cv
3
a
cv
e*
P

Ausschnitt der
feinsten Wurst - u.

Fleischwaaren.

Specialitit:Riss.Ca« ,
ächte Strassburger

Gänseleberpasteten.

52. Kirchgasse 52.
Telefon 114.

J . € . Keipefr*
1867 Gegründet 1867.

52. Kirchgasse 52.
Telefon 114.

Verein Wiesbaden.
um unserer Jugend
eine Weihuachtsfreude
zu bereiten, erhalten Sie
bei Bedarf in

VogelfntLersämereien
(bei einer Anzahl Eratisbons)

lPmPMiiW gratis,
bei Hühner- und Taubenfutter

1 Pmr 3iettanhen gratis.
]

Samen-, Vogel- und Vogelfurter-Handlung,
jetzt 166321

H. Bismarck-Ring 3

\ 6 Ansnahmetage!
0 Von heute Samstag bis Donnerstag1 verkaufe ich
V zu staunend billigen Preisen:

Einen Posten Stepp-Pantoffel 36/420
mit Absatz Mk. 1.25, Q

Einen Posten Straminpantoffel 36/42
mit Absatz Mk. 0.95,

Einen Posten Kalbleder-Hakenstiefcl
für Herren, Handarbeit, Mk. 8.50,

Einen Posten Damen- KnopfstiefelÄ
Mk. 5.—, U

sowie alle andere Waare Ä
- „ di in dem für reell bekannten 16217 ▼

0 Mainzer Schuhbazer,
A Goldgasse 13 , n. Muckerhöhle.
a  Man bittet genau auf Ho . 4 ? zu achten.

OOOOOOOO OOOOC &C2
Mein Material zu äditenSmyrna-Arbeiteu

halte ich bestens empfohlen. Die Sachen eignen
ich besonders zu

Weihnachts-Geschenke.
Schreibtisch- und Bett-Vorlagen, graste Teppiche
Md Stuhlstreifen rc. sind in den schönsten Mustern
vorhanden. Das Material ist bester Qualität.
Unterweisung gratis. 16114

Frau Rendant Meyer,
_ Wörtbstraste 11, 2._

feuct) überd. Ehe w. z. v. Kindersegenl */>Mk.,
£ Frliuen-A»
Nachn. seritbl. Er. SieÄavertaa 28- <Sau»Aura.

K . V.
Am Donnerstag , den 28 . November , Abcndö 9 Uhr, im Gartensaal des Hotel-

Restaurant„ Friedrichsbof " , Friedrichstr. 85: ^ t A „ r
Bortrag des Herrn Otto Bech , Regisseur am Stadttheater in Kölna. Ry.^

Humoristisches aus Nord und Süd.
Für Nichtmitglieder sind Eintrittskarten: Rcservirter PlatzL Mk. 1.—, nichtreservirtcr Platz

k 50 Pf . zu habe» bei den Firmen: _ * 300
August Basel , Taunusstraße 12/16, I " ".' “ L " ” Ä b ß 52'Bester & ^ech «. Langgasse 49, Meli. Staadt , Bahnhofstratzc 6,
1 Halt » . Kirchgasse 51, I

sowie Abends an de» Kasse.

Her stetig zunehmende t 'onsum in Thoe veranlasst
mich, auf die besonderen Vorzüge meiner in Handel ge¬
brachten Mischungen aufmerksam zu machen. Schon
meine billigeren Sorten « Jlk . <.80 . 3 .—». 3 .40 kann
ich als gute gehaltvolle und »ehr ausgiebige
Tliee ’n von besonderem Wohlgeschmack
empfehlen. Speciell als Haushaltunge- und Consumthee
haben sich diese Marken vorzüglich eingeführt. Meine
besseren Thee’n bieten, was edlen Geschmach,
feines Aroma und Ausgiebigkeit anbelangt, das
Beste was in der Preislage von Mk . 3 .40 bis Mk . O.
geliefert werden kann. 16019

loh gebe meine Thee’n lose ausgewogen, nicht
durch kostspielige Packungen vertheuert, zu nachstehend
äusserst niedrig gestellten Freisen ab:

pro Pfd.

Vino Priorato,
Ivorzüglicher spanischer Frühstücks - und1 Oessertwein,

per Flasche Mk. <.35 mit Glas. 15211
E.Brunn,wemhandiung,gegr.l857j

Herzogi. Anhalt. Hoflieferant. .
Telephon 2274. Adelhe idstrasse 33

Unübertroffen
sind

HM8REB

1901er
Ernte.

Hervorragend gute Qua¬
litäten nach langjährig
erprobter Theekennt-
niss ausgewähltu. den
verschiedenartigsten

Familien-Thee . . .. . .
Frühstücks-Thee. . >/.
Gesellschafts-Thee . . .. .
Englische Mischung. . . .
Five o’clock-Thee . * v . . f.
Russische Mischung . . . . . k
Kaiser-Thee, das Edelste der neuen

Ernte . . . .
Kaiser-Melange . ; i . , »
Blüthen-Pecco . . . . .
Theespitzen, feine Qualität . 1-Jt-.p
Theespitzen, hochfeine Qualität

Mk . 1.80
_ 2 .

Geschmacksrichtungen
angepasst.I Chi*.Tauber, Kireligasse6. Telephon 717.

OBRB Für Weihnachten!
Brillen und Pincenezs

in Gold, Double, Aluminium und Nickel.
Opern glüser

in Perlmutt , Aluminium und Leder.
Barometer und Thermometer

modernsten Styls gehalten . 16645
Locomotiven , Dampfmaschinen

und Laterna magica nur unter Garantie.

Carl TTremiis,
Optiker . Neugasse 15.

Suppeneinlagen!
Soeben frisch eingetroffen:

Hnorr ’s Hafermehl.
beste Kindernahrung, \

Knorr ’. Griinfcernmelil, 1
linorr ’. «- erstemnehl,
Knorr ’. Reismehl

für vorzügliche Schleimsuppen,
Knorr ’. Tapioca -Julienne,
Knorr ’. TTapioca du Hresil

*liefern leine, sehr leicht verdaulich!
Suppen,

Knorr ’. Erbswurst
für dolicate Erbswurstsuppen,

Knorr '« Suppentafeln , <
nur mit Wasser zuzubereiten,

Knorr ’« Martoffelinehl»
Knorr ’« Arrowcoot,
Knorr ’« Huchwei *enmel »l,
Knorr ’. Weizenpuder _ -(M.-No.F.4344) F11

Carl IWertz, Wilhelmstrasse 18.

Avis important.
Franz . Rotliwein per Fl. Mk. l , 1.26f

1.50 empfiehlt A. Mister , Moritzstrasse 44. >
Aux pp. consommateurs des echantillons a

dispositions. Bestellungen auch per Postkarte
erbeten._ __ lo8b?

Ganz besonders empfehlenswert!, sind meine

gebe. Kaffees
> zu 9V Pf «, 1.—Mk., 1.20 Mk. per Pfund.
Carl Seliaefter, Börgener Naclif.i

I O'V 16354_ Kettmundstraste 27.
Kein Huste« mehrl
Waither ’s Honig - Zwiebeldonbonl

sind sehr empfehlciiswerthbei Husten, Heiserkeit
und allen Störungen der Athmungsorgane. Zu
Häven bei: . ^ <0

Apotheker Otto Siehert . Markt,träne 9.
Winterpantoffel in Tuch. Pelz u. Stramin

empf. big. Fr . Hochstettcr . Steina.29,H. 2,

Verstopfung
wird ohne Medizin sofort und für immer
geheilt nach der berühmten Methode der
Nancyer Aerzteschule . Prosp . frco.u .gratisJ
I eiimg , Grusiusatr. 15. W . Yojst «i



4. m i  ZVacharach , 4.*
Weihnachtr -Aurverlms

Vas große Lager Hochseiner Kleiderstoffe, Seide IC., sowie sämmiliche
Fertige Lonseclion

gelangt auch in diesem Zahre wieder zu eNSL'M billigen Preisen zum Verlaus.
Aus den Ladentischen:

Eine grotze Anzahl Lsuponr für Kleider, Bloiifen re.
ausgekgt.

Ein Kosten Ztrapazier-Nleider, per Aleid6 Meter. 5 2̂ Marl.

<̂ ^

rWWM
MM

Tel . 150 . * Seerobenstr . 20 —22.  12074

absolut geruch - u . ge¬
fahrlos , grösste Heiz¬
kraft bei geringem
Petroleum -V erbrauch,
empfiehlt billigst 16494

Franz Flössier,
Wellritzstrasse 6.

■» Stachtlicht-Oel per Sch. . . . . 36 Pf.
Ia Rüböl per Scki. 34 „
Salat -Oel per Sch. 40. 50, 60 und 70 „
la Nizzaer Oliven -Oel per Sch. . . 100 „

empfiehlt
Carl SchaelTer BUrgener Xaclir .,

_ Hellmundstraße 27. 16468

gteijimiiflf MWechmlW
jüt Die Wahl hi  Mgeordneleil Dr . llans Crttger,

(lorned-Beef ÄtÄ
Schräder , fflarktstrasse 23.

Unübertroffen
sind

-txxx >̂ 0000-

Dienstag , den 26 . November 1901 , Abends 8 1/* Uhr,

im Gasthaus „Zum Bären"
in Bierstadt.

Vortrag des Reichstags - n. Landtags -Abgeordnete » Dr. Otto Wiemer.

Das Wahlcomitee der Freisinnigen Bolkspartei.
Dr . Albertf.

Ml

F435

9  Zu haben in den meisten Geschäften.

Fabrikant Carl Lentnee, Göppingen. F 7g

Prima Nußkohlen
Aon den besten Zechen per Ctr. 1,80 Mk.,
Fuhren bedeutend billiger.Carl liirchner,

Wellrihstratze 27. Ecke der Hellmundstraße.

WENN SIE NICHT DEN NAIVSEM

AUF DEM UM3CHUAQ , DER ETIQUETTE UND
FLASCHE IHRER SAUSE VORFINDEN , SO IST
DIES EIN BEWEIS DASS MAN IHNEN EINEN
OERINQEREN ERSATZARTIKEL VERABFOLGT HAT,

LEA & PERRINS * ALLEIN IST ÄGMT.

VERLAN6E UND
BESTEHE DARAUF MIT

LEA & PERRINS’
BEDIENT ZU WERDEN;

SIE IST NACH DEM ORIGINAL-
REZEPT HERGESTELLT.

VERMEIDE ALLE ANDEREN
SOGENANNTEN

WQRCESTERSHIRE
SAUCEN.

SIE
HAT WEGEN

IHRER VORZÜGE EINEN
WELTWEITEN RUF UNO

IST DIE BESTBEKANNTE
SAUCE

FÜR FISCH, FLEISCH,
BRÜHEN, WILD UND

SUPPEN.

SIE IST ALLEN ANDEREN SAUCEN WEIT ÜBERLEGEN.

Ursprüngliche und ächte
WORCESTERSHIRE SCLUCC

Im Engroeverkauf bei Lea & PeriTne, Worcester
Crosse & Blackweli, Ltd., London ; und bei Export -Materialwaaron-

händlem im Allgemeinen. (Bwg. 1387) F123

m

Um bannt jü räumen verlause vis Ende des M.
Reifekoffcr, Taschen, Portemonnaies re. zu
bedeutend ermäßigten Preisen. 16282

Sattlerei von F . Cammer ».
Metzgeraaffe 35, vis-a-visd. Tagblatt-Drnckerei.

Capern nonpareiiles,
feinste Sorte,

per Pfund mark 2 .—
_ f empfiehlt 16464

Carl Scltaeffer , Bürgeuer Kaclif .,
Hellmundstrasse 27-

Telephon 2313. X Sficolnsstrasse 2 ® .

August Thomae SacM.,Kohlen , Coks
und Holz

en gros & en detail.
Inhaber : Gustav Hirsch.

Ia IVusskoItlen jeder Art und kestinelirte Kohlen zu billigsten
Tagespreisen. Kohlseheider, belgisch© und englische Anthracit , sowie
Antliracit - Eiformbrikets „Alte Haase “, vorzüglich für Dauerbrandöfen
jeder Art . Braunkohlen- und Steinkohlen-Brlkets , nur erste Marken, voll¬
ständig geruchlos im Brand. Patent - Rulircoks für Centralheizungen
ferner alle sonstigen Brennmaterialien. 15781

§upp en ei » lagen I
Soeben frisch eingetroffen;

Unorr ’a Hafermehl,
beste Kindernahrung,

Hnorr ’s «Äriinkerninehl,
Hnorr ’s Gerstcninehl,
Unorr ’« Keismelil,
Hnorr 's liinsenindil

für vorzügliche Schleimsuppen,
Hnorr ’s Tapioca -Julienne,
Hnorr ’s Tapioca C , H . H .,
Hnorr ’s Tapioca indigene,
Hnorr ’s Nagou iadigene

liefern feine, sehr leicht verdaulich»
Suppen,

Hnorr ’s Erbswurst
für delicato Erbe Wurstsuppen,

Hnorr ’s Snppentafeln
nur mit Wasser zuzubereiten,

Hnorr ’s Kartoffelmehl,
Hnorr 's Buc !iWPi *eniiieIil,
Hnorr ’s Weizcnpuder,
Hnorr 's Hausfrauen - Fier«

nudeln , Marke: „Käthchen “,
bei (M.-No. F 4344) F11

JJ. C . Steiper , Kirchgasse 5.

Snsz-Aepsel,
-owie sonstige schöne Koch- und Tafel -Aepfel

Uitist Bismarckring 3v, P. _ 1

Bienenhonig 90 Pf.,
!reiner Naturhonig, in Gläsern mit 1-Psd.-
Jnhalt. 12262

r . A . Pienstbacla , Rheinstraße 82.
Grane ReinettenI«ES-nd"u»-ingetwffen^ n, 89  ^
kein Husten mehr!

Seit Jahren haben sich Walther »*
Fichtennadei - Bonbons bei jede»
Husten glänzend bewährt . F li

Zu haben nur in Packeten ä 30 und 50
Pfg. bei Apotheker Otto Siebert , Markt-

| str asse 9. _ __
DEM- Aepfel, 'WS

angestoßene, per Psd. 8 Pf. , 16667
__ Bismarektlna 39, P.
Butter - Abschlag.

Prima Süßrahmtafelontter, bei5 Pfd. ä Mk.1,1»
1 f, 10. MWMlle, MlesvadeNz

Lebensmittel- u. Weinconsumgeschäft,
Schwalbacherstr. 4S, gegenüber Emser- n. Plaiterstk.

_ Telefon 414.
i*aubfäncadicii,

montirtu. pölirr Warklstr. 1, 1. Mayer. 16646
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Spangesiberg 3sches

ITeiephon 2492.

Cosiservaloriuni füp Musik
, ( Wihelmstrassc IS ) .

Donnerstag , den 28 . Yovbr ., Abends 5 ’/a Illir , im Saale
des Taunus -Hotels (Rheinstrasse 19) :

I . Vorlesung
(mit Erläuterungen am Clavier)

über Richard "Wagner ’s Ring des Nibelungen.
■( , Docent : Herr Musikdirector Caesar Hochstetten *.

Rintrittspreis für 5 Vorlesungen4 Mk., für 1 Vorlesung1 Mk.
Karten sind in allen hiesigen Musikalienhandlungen und Abends an der
Kasse erhältlich . 16669

a ■»> ■ ■ DBB llll rt

lartiii Wiegand,
Langgasse 37 . ’

Kurhaus zu W iesbadeü
Montag, 25. November, Nachmittage 4 Uhr:.

Abonnements- Concert -V ,
des städtischen Kur-Orchesters. v

Leitung : Herr Concertmeistor Hermann JrmM
1. Ouvertüre zu „ZnrundZimmcr-

mann“ . . • Lortzing
2. Sarabande aus „Cing-Mars . Oounod. .
3. Wioner Bürger, Walzer . . . Ziehrer.
4. Melodie . . RubinsteuU.
5. Fantasie aus „Norma“ . . . Bellini.
6. Ungarische Tänze No. 5 und 6 Brahma
7. Flirtation (Streichquartett) . . Steck.^ „
8. I)or Eriksgang und Krönungs¬

marsch aus „Di. Folkunger“ . Kretschmeft

1198»

Den Mitgliedern zur Nachricht, daß für den Monat Dezember 1VV1 kein Eterbc-
bettraa erbobc» wird. * 0--V

Die lausenden restirende » Beiträge hingegen werden cinkassirt. Der Vorstaitd.

IVlilOh
(garantirt von Trockenfiitterung)

aus unserer eigenen , unter ständiger Controlle des Kgl . Kreisthierarztes
Herrn Dl '. Kampmann stehenden Stallung.

Verkauf nur in Flaschen mit unserer Etikette
|g San £tätsmiich (<.

Kork -Verschluss ! der nur einmal zur Verwendung kommt.
Preis per Xiter 35 Pf.

Milch h Zucker,
garantirt chemisch rein , nach Vorschrift des deutschen Arzneibuches,

Mk . 1.- per Pfd . 16653
Dr . Moester &  üteimioid,

Kur- und Kindermiich-Anstalt,
Bleichstrasse 20 . Fernsprecher 362. Webergasse 35.

Jacken,
Paletots,
Capes,
Costumes,
Jackenkleider,
Blousen.

Modell - Costumes
und

Modell -Mäntel
unter Selbstkostenpreis.

I glaoierjtimmen
| und Nrparire » prompt und billigst.Hch. Matthes Wwe.,.

_ Liaiioliandluna, Rdcinstr. 29.__
, Schneiderin mit guten Nefereiizeni» uni
| außer dem Hause. BUmarckring 82, Man!, links.

Lebensstellung.
i Gin einer hiesigen gnten BürgerS«

fa»nilie ungehöriger jg . Mann , Mitte 20er,
vor» gewandtem Aenster» , tüchtig und
solid , kann in «in seit vielen Jahren de«
stehendes Geschäft nnter sehr günstige«
Bedingungen sofort rintretrn.

Branchekenntniffe oder Capital i»,cht
erforderlich. Offerten «» >» n » » » an

>der» Tagbl .-Verlag . 1648«

ThÄtzliiicr.
stiller Theilhaber mit Mk. 10,000 Einlage gesucht
Gewinn 100%. Offerten von Sclbstrefl. unte,
n . M . 1013 postlagernd. J

tBillet1. Rmmgallciic,
iitcmeut C, für 10 Vorstelluugeu abzuAbonnement - -— --

Vension Marga , KI. Wilhelmstraße7.
abzugeber

1664L

Schnittbohnen
I Ia per 2-Psd.-Tose 35 Pf . der

_ Ohr , Sedanplalz 7.
Fettgänse , Enten , frisch geschlachtete,10 Psd.

! 4.5t»Mk., Tafelbutter 10 Pfd . 6 Mk.. z. Probe
5Psd. Butter u.5Psd.Horn g 5Mk., Pflaumen-
»nus, süß und dick, 10 Psd. 3 Mk. F,6

SternUeh , Stufte 73 , via Breslau.

Wjiim  Mimanel.
Röderstratze 9.

Gesang -Unterricht.
Methode Stochliausen.

Gediegene Tonbildung nach Müller -Hrunot*
«uf Grundlage rationeller Athem-Gymnastik. —
Anmeldungen 2—4 Uhr tägl. Luisenstrassoa
Gartehli. „Ma rgarete Toussaint.

Acad. Zuschncide-Schiilc<
von Frau « otl . , Kirchgaffe 37 Vorderh. 1 Sf
Jede Dame fcrt. ihre cig. Kleider an unter
Garantie. Preis pro V» Tag 1 Mk. 15928

Eine der elegantesten Villeubesttzungen
ist sofort zu verlausen. Näh. 15591

Baubüreau Saalgaffe 1.

in grösster Answalil
empfiehlt

B üttEFWAKHEM nCfS versch. echte alt-
OU deutsche 1850- 74

Porto extra. Preisliste kostenfrei. F153
CAItfi KKTEH . AACIIE * .

Klrchgasse 48. 16655

Vefeeis-Versicherings-Gesellschaft zn Leipzig
(alte Leipziger) auf Gegenseitigkeit errichtet 1830.

Versicherungsbcstand r
«8 800  Persone »» und «ir Millionen Mark Versicheru »»gösr»mme.

Vermöge »»: 3 « r Millionen Mark.
Gezahlte Versicherungssummen : i » » Millionen Mark.

DieLebens -Versicherungs -Gesellschast zn Leipzig ist bei günstigsten Versicherung«-
Bedingungen (Unanfechtbarkeit dreijähriger Policen» eine der größten und billigsten
Lebms-Versichernngs-Gesellschaften. Alle Ueberschüffe fallen bei ihr den Ber-
ficherter»zn ; diese erhielten seit mehr als einem Jahrzehnt aus d,e ordcntlrchc»»
Jahresbeiträge alljährlich «42 °/» Dividende. .

Nähere Auskunft ertheilen gern die Gesellschaft, sowie deren Vertreter
Julius Tritooulet , Mauritiusstraße 5, II.

Fernsprecher No . 2344*

Mainz. Pilsener Bierhalle,
Vordere Präsemgasse 3.

Separate 'Weinzimmer. F 67
Inhaber : Aac . Schmidt.

gACK-PußZER.
ä 10 Pfg.für2-4 Pfund Mehl.

PüDEIMSPüLYER.
;aJOPfg .mii 10 %Bweiss.
uUQIUHä 10  Pf.

s? 1000% billiger alsYanille.

Möbel
Uf WWlllMll!!

, Lieferung ganzer Ausstattungen und
einzelner Btöbelstücke in einfacher und eleganter
Ausführung zu billigen Preisen bei sehr reeller
Bedienung . Offerten unter »V. « . « 95 an j

| den Tagbl.-Verlag. __

Lebensgroße Porträts
I werden nach jeder Photographie (Zeichnung

r»nd Del ) getreu ähnlich , künstlerisch und
billigst ansgesührt . Näh . bei Herrn »lirr,

| Vergolder , Mauritiusstraste 7._
* Steueiarlicitcii ÄfiSSS

RechnungS-Bücherrcvision, Bücher- Anlagen und
j Rückstände, lioes . er . Hartinastraße 6. 10—4.

Das An- und Neustritkeu
von Strümpfen. Herren- II. Damen-Wcsten besorgt
schnell und billig 16378

V . Sei . » Iler X » ci «r . . Jahnstraße 14, 1.
flßobtttnt w. Glas , Porzellan u. Alabaster,
MDktUttkt Kunstgegenstände, fehlende Stücke

erg., bei Heister , Faulbrunnenstr. 13. 2.  12300

Für Damen.
Ein sehr feines Geschäft in Mitte der StÄch

an verkehrreichster Lage, tst Wegzugs hawer
eventuell noch vor Weihnachten zu verkaufen.
Kenntniffe nicht erforderlich. Zur Uebernahuu
5000 Mk. nölhig. Offerten unter S.  J . * 8S an
den T agbl.-Dfrlaa erbeten. . . ,

Nerrerbantes Geschäftshaus , tt»
allerbest, u . verkehrsreichst. Geschäfts¬
lage , mit größtem Comfort ans-
gestattet , zu verkaufen oder zu ver-
»niethen. Näher. Architcct «eitaotter,
Saalgaffc 1. 1S928

12- 14,««« Mk.
auf 2. Hypothek aut ein prima Object Äh
doppelte Sicherheit. Offerten unter « . « « » «

| aii den Tagbl.-Verlag.  162071
Diverse Resttausschillinae,

gleich welcher Höhe , wünsche»ch zu kauft»
Offerten unter » » SS « au den Tagbl.-Vech
erbeten. _ _ _

Ave Zuglampev
in Schmiedeeisen (Lyraform), für GaS- wie
elektr. Licht eingerichtet, mit weißem Glasschirms
billig zu verkaufen Langaaffe 27, im Hof.

Nußb., fast neu
ItzSiKUn , Michelsberg 10. l

vert.i
15398!

Ein Wandarm
in reicher Schmiedearbeit » für Gas- wie elckfL
Licht eingerichtet, mit weißem GlaSschrrm, bimg W
ver kaufen Langaaffe 27, im Hof. _

Billig zu verkaufen'
(nur b,s Donnerstag ) :

2 Reflectoren, 1 elektr. Schelle. I Kaflen-
tischche», 2 Stühle , 1 Schirmständer, .4 Tischdeckai
1 Papierkorb, 1 Wellblechdach, event. mit Holz»
Häuschen, 1 Firmenschild. 1 kl. Leiter, 1 Ladens
glocke, Bleiröhren für Installateure . Kieme Burg/
straße 6, Atelier.\  I Q, Äteuer.

MessevWS * 1« Blechfchirme,
. , ' f.  einfach , für Gasbeleuchtung, billig abzugeben

F76

la hellgelbe Sparkerufttfe .
Ia weiße „
Ia Glycerin-Schmierseife .
Ia Silber-

23 Pf . p. Pfd.
25 „ „ „
19 „ i, »
21

»a Salmiak-Terpentin-Schmierseife 23 „ „ „
bei Abnahme von 5 Pfund 1 Pf . billiger per

Pfund , empfiehlt 16469
Carl Scliaeffer , Hürnener \achfr

. tzellmundstratze 27*

Frische Preißrlbecren,
letzte Sendung , zum Eiumachen,

mmbmsihe Aepje! (SSolöminS)
eingetroffen auf dem Obstrnarkt , gegenüber dem
neue « Marktkeller*

Jean Hüller.

In 5 Minute »» entferne ich jedes Hühner^
äuge ohne Messer oder Aetze schmerzlos und sicher,

| ebenso beseitige ich ei»»gewachsene Nägel.
Carl Ilreme !,

Rhcinstrafie 24 ._
.. Spitzcn-Wäscher,
a. Färberei. Spec.:

_ , Waschen, Färben n.
Krausen von Touren, Fächern und Boas . 14499

Rl. Sninmerlad , geb. Hienstliacli,
Neuaaffe 18/20. 3 r. — GeichäftSüründung 1881.

MimWmi-L

einfach, für Gasbeleuchtung, billig abzugeben Lang»
gaffe 27, im Hof.

i Neue gr. Spieluhr mit Walze billig zu verd
| Näh. bei H artmann , Adlerstraße 10, 2,

In gutem Hause wegen Platzt
„ — vr  Mangel zu verkaufen 1 Sopya)

1 pol. Tiscli. 1 Schreibtisch. Elisabctbenstr. 21 ""

Weinflaschen
V . A. BBäenstbaeh , Rbeiustraße 82,

kauft
jedes Quantum

_ ' " 63N
Gevr . Roth -, LSe»tzwe»n-, Sectstafch. rc^

kauft I *. ürav . Wellritzstraße3. Hlh. l̂Ht.
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Grösstes Lager . * Billigste Preise ..

Uhren, Gold-, Silberwaaren,Trauringe. iE «Nörr
Musikwerke, Symphonion , Monopol.

Atefieip für Repai *attn *e »w

(vorm . C . 15 « Hk ),
Uhrmacher und Juwelier,

Friedrichstrasse 2,
Eck © Wllheliustvasse.

Telephon 2537. 16680

Bekanntmachung.
Dienstag , de» 2K. d. M ., Vor¬

mittags RI Uhr, wird im Güterschuppen
Launusbnhnhof ein Sack gebr. Kaffee,
ca. 25 kg , meistbietend gegen Barzahlung
versteigert. l '257

Güterabfertigungs -Stelle.
__ Ziebert. _

Morgen Dienstag, von Vormittags8 Uhr ab,
wird das bei der Untersuchung minderwerthig
befundene Fleisch1 Kuh zu 40 Pf. das Pfd. unter
amtlicher Aufsicht der Unterzeichnete» Stelle auf
der Freibank verkauft, Au Wiederverkauf«
(Fleischhändler, Metzger, Wurstbereitcr und Wirthe)
darf das Fleisch nicht abgegeben werden.

Städtische SÄlachthanS-Berwaltnng.
Fellpferde werden rcparirt». schön gesattelt,

Sattlerei Kirschgrabe»» 21, Ecke Webergafse.
Herrenwäsche zum Waschenu. Älauzb, wird

gut u, pünktlich besorgt Karlstraße 38. Mittelb. P.
Vonng (»crman Kentleman wiehes

anglish conversation with an educated english
lady in exohange of german conversation . Off.
wb A . H . « SS an den Tngbl .-Verlag . 16483

Ein Mantelofen mit Marmorplatt- , em
Sänlenofen billig zu verk. Westendstratzc 12, 3.

Bei sehr guter Bezahlung,
nur gegen Kasse, kaufe ich alle Arte» Möbel,
Betten. Waffen. Fahrräder.

gknze WshMlW-MlrWuligen.
Fuhrwerksutenfilien, Nett- u. Fahrzeuge, Waaren-
lager und dergl. mehr. Gekaufte Sachen werden
sofort abgrholt. ^ ^ _ tnimlJacob fuhr , Goldgasse 12.

Telephon No. «5«.

Plakate:„Möblirte Zimmer",
auch aufgezogen, vor-
räthig im Tagblatt-
V-rlag. Langgasse 27.

Hoher
Nebenverdienst.
r * Altes erstes Champagner-
Haus sucht für Wiesbaden
einen in den betr. Kreisen
(Casino , Clubs , Hotels re.
verkehrenden Herrn , um den¬
selben mit seiner Vertretung
zu betrauen . Offerten snb
W. J . 189 a. d. Tagdl .-Verl.

Emserstraße 22, l . Et., erhält ein Fräulein
-simmer mit Pension sehr billig.  _

Zur Leitung eines kl. Haushalts geb. Dame
gegen freien Aufenth. gesucht. Offerten unter(». j . 18 * an den Tagbl.-Verlag.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Eilt!
Z Cigarrenverkf. an Wirtheu. f. w. f. altbek.

Haus Agent gef. Mouatl. Mk. 125u.sehrh. Prov.
«»«to » ettmann , Hamburg 25. F76

Denjenigen Herrn, welcher irr-
,,_ „  thümlich am Sonntag auf der

Platte seinen Hut verwechselt hat. bitte icĥ bei
Ula .nc , HeUmundstraße 22. 2. um,»lauschen.

Verloren
wurde am Samstag Abend in der Langgasse etn
Portemonnaie mit Inhalt . Gegen Belohnung
abzugeben bei  E mserstraße 19, Part.

Verloren
ein Portemonnaie in Sdjttöltrotleiier
Samstag Vormittag zwischen 12 und 1 Uhr in der
clectrischen Bahn Wilhelmstraße-Bean-Stte Ab-
zugebeu Abeagstrnffe4, Part . Der Inhalt er-
folgt alb Belohnung.

Am 21., Abend«, ein Täschchen mit Inhalt
verloren von Sonnenbergerstraste52 bis Royal.
Abzugeben gcg. Belohnung SonnenbergerstratzeoL

Verloren
IN der Elektrische » oder zwischen Rhein - und
Nicolasstrabe ein Armband , goldner Reif mit
fünf Türkisen-Anhängseln. Abzugeben Nicolas-
straße 20, 2._ _

Dunkelgrauer Spitz abhanden gek. Bitte um
Abgabe Oräntenstr.33. Vor Ankauf wird gewarnt.

K . M. Alte Colommdc.
Freitag leider verhindert gewesen. Bitte um

Adresse, wohin ich schreiben kann. Herz!. Gr. L.—

X

XX
X
X
X
X
X
ff
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

Oie Verlobung unserer Sehwester
Ino mit Herrn Dr.mcd. Felix Blumenfeid,
Königl . Stabsarzt d. ß . zu Wiesbaden,
beehren wir uns hiermit anzuzeigen.

Edgar von Knobloch,
Königl . Militär - Intendanturrath,
Hauptmann d. B., Frankfurt a/0.

Curt von Knobloch,
Hauptmann und Kompagnie - Chef im
Inf .-Begiment No. 97, Saarburg iiLothr.

Meine Verlobung mit Fräulein
Ina von Knobloch, Tochter des ver¬
storbenen Majors a . D. Oscar von
Knobloch und seiner ebenfalls ver¬
storbenen Gemahlin Theres , geb . Freiin
von Paleske, beehre ich mich hiermit
anzuzeigen . 16654

Dr. med. Felix Blumenfeld,
Königl . Stabsarzt der Keserve.

Wiesbaden, November 1901.

Todes-Anzrigo.
Freunden und Bekannten die traurige Miltheilung, daß meine liebe Frau,

unsere unvergeßliche Mutter. Tante und Schwägerin,

Fm Whelmme Thromcker,
g.«b. Miquett

am Samstag Nachmittag3'/« Uhr plötzlich in Folge eines Herzschlages verschieden ist.
Zm Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Carl Thronlcker.
Accise-Einnehmer-Gehülfe.

Di« Beerdigung findet am Dienstag, den 26. November. Nachmittags3'/- Uhr,
vom Trauerhaufc, Jahnstraße6, aus statt.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Wiesbadener
Beerdigungs -Anstalt

von Heinrich Kecker«
Wiesbaden, 13011

Saalgaffe 24/2». Saalgasse 24/2«.
Große« Lager in Holz- und Metall-
särgen aller Arten, sowie compl. Aus¬
stattungen derselben prompt und billig.

rar Bo« Verlobungen , Heirathen , Ge¬
burten und Todesfällen wolle mau orm
„Tagblatt " sofort durch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter uot»
stehender Rubrik gewünscht wird. î st.u .mtsteh?»

dadurch nicht.
ZuodenWieobadenerCivilstandsregistern
Geboren. 16. Nov.: dem Fabrikarbeiter Philipp

Post e. T., Theodore Emilie; dem Flaschenbier»
Händler Konrad Rinn e. T., Karoline Philippine
Elisabeth-, 17. Nov.: dem Tapezirergchülfen
Leonhard Odernheimerc. S ., Adam Friedrich
Wilhelm. 18. Nov.: dem Metzgermeister Georg
Schweighöfere. S ., Georg; dem Schutzmann
Julius Hoffmaniie. T., Marie; dem Kaufmann
Nicolaus Sinz e. S ., Karl NicolauS; dem Stein»
druckergehülfe» Theodor Rübl e. T., Margarethe
Christiane; dem Briefträger Wilhelm Spieß e.T.,
Mina. 20 Nov.: dem Taglöhncr Gustav Butz¬
bache. S ., Emil Gustav.

Aufgeboten. Fuhrmann Friedrich Martin hier
mit Pauliuc Groos hier. Kaufmann Heinrich
Hoffman» hier mit Lina Strauß zu Karlsruhe.
Mctzgergehülse Georg Kcstler hier mit Therese
Feurcr hier. Lackircr Wilhelm Emil Wende zu
Biebricha. Nh. mit Katharine Schmidt hier.
Prakt. Arzt Oe. med. Felix Blumenfeid hier mit
Clcmcntine von Knobloch hier.

Verehelicht. Lehrer Johannes Böckler in Guxhagen
bei GunIerShause» mit Christine Gilbert hier.
Verw. Tapczirergehülfe Karl Retert hier mit
Caroline Schlosser hier. Gcschied. Fabrikarbeiter
Adam Quick hier mit Iobamiette Walter hier.
Schloffergehülfe Paul Brühl hier mit Luise
Stiegler hier.

Gestorben. 21. Nov.: Dorothea, geb. Schäfer,
Ehefrau der Schuhmachermeister» Heinrich Neiß,i 52I. 22.Nov.: Margarethe,T. des Land-
manus Philipp Wagner aus Eddersheim. 12I .;
Amalie, geb. Beck. Wittwe des Kaufmanns Wil¬
helm Eichhorn, 80I . 23. Nov.: Joseph. S . des
Kellners August Petroschka, 29T.; Äcinhändler
Hermann Rosenstrauß, 52 I .; Magdalene, geb.
Kröhl, Ehefrau des Restaurateurs Heinrich
Schreiner, 41 I.

Statt jeder besonderen Uachricht.

Hiermit die traurige Mittheilung, daß am 24. d. W. unser guter Vater, Bruder. Schwager und Onkel,

Herr Jacob Pfeiffer,
Königl. Prenß. zandr-ntmeist-r Inh. dr- Königl. Kr-n-n-rden» 3. CI.,

sanft verschieden ist.

Die trauernden HiuterdUedenen.

Wiesbaden»den 25. NovMder 1901.

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch Nachmittag 3Va Uhr vom Leichenhause aus.
16673g
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